
kostenlos: +43(0)800 800 503 +43(0)512 581839 503 lawine@tirol.gv.at http://lawine.tirol.gv.at

Lawinenlagebericht
des Lawinenwarndienstes Tirol
Donnerstag, den 25.04.2013, um 07:30 Uhr

Tageszeitlicher Anstieg der Lawinengefahr

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR

Die Lawinengefahr in Tirol unterliegt einem Tagesgang: jetzt am Morgen ist sie mehrheitlich gering und steigt dann
ab dem späten Vormittag auf zumindest mäßig an.
Unterhalb etwa 2800m ist dann wieder mit Selbstauslösungen von nassen Lockerschneelawinen und
Gleitschneelawinen zu rechnen. Die größte Gefahr geht dabei von noch nicht entladenen Lawinenstrichen aus.
Skitouren und Variantenfahrten sollten daher rechtzeitig beendet werden.
Vereinzelte Gefahrenstellen für trockene Schneebrettlawinen befinden sich in Steilhängen und Kammlagen oberhalb
etwa 2800m, bevorzugt in den Expositionen von Nordwest üner Nord bis Nordost.

SCHNEEDECKENAUFBAU

Die Schneedecke ist überwiegend gut gesetzt und stabil. Nur entlang des Alpenhauptkammes sowie in den
inneralpinen Tourengebieten findet man noch Schichten aus kantigen, bindungslosen Schneekristallen. Hier können
Lawinen bis in bodennahe Schichten durchreissen und größere Ausmaße erreichen.
Die Schneedecke ist sonnseitig unterhalb etwa 3200m, schattseitig unterhalb etwa 2600m durchfeuchtet. Nach einer
klaren Nacht konnte sich durch Ausstrahlung aber ein tragfähiger Harschdeckel bilden. Dieser weicht am Vormittag
auf, die Schneedecke verliert an Festigkeit.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK

Wetterlage: Tirol liegt unter Hochruckeinfluss, der im Laufe des Freitags allmählich schwächer wird. Die
Höhenströmung dreht auf Süd und wird kräftiger, die Luftschichtung labiler.
Bergwetter heute: Es herrscht bestes Bergwetter mit maximalem Sonnenschein, ausgezeichneter Fernsicht und
Plusgrade bis 3300m hinauf.
Temperatur in 2000m um +10 Grad, in 3000m um +2 Grad.
Höhenwind: schwach bis mäßig aus Süd bis Südwest.

TENDENZ

Tageszeitlicher Anstieg der Lawinengefahr.
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